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Fuller, London, gegriffenen Zahlen beweisen, dass die moralische

Wirkung eines Luftangriffes ganz bedeutend grösser ist
als seine physische, und deshalb die Disziplin des Volkes
massgebend sein wird für den Erfolg oder Misserfolg des feindlichen
Angriffes. Je standhafter und disziplinierter die Bevölkerung
Bombenangriffe zu ertragen vermag, desto mehr wird sie Herrin
der Lage sein, desto besser wird sie die Armee und sich selbst
mit dem Notwendigen versorgen können.

England, das Luftangriffe selbst zu erdulden hatte, besitzt
heute eine schlagkräftige Luftwaffe, die es erlaubt, etwaige
Angriffe erfolgreich zu bekämpfen. Besondere Bedeutung wird den

Ballonsperren für die Großstädte und Industriezentren
beigemessen. Eine in grosszügigster Form ausgebaute Organisation für
den passiven Luftschutz sorgt für zweckmässige Aufklärung und
praktische Vorbereitung. In London allein werden 30 000
Feuerwehrtrupps, in ganz England deren 200 000 gebildet. Um die

Zivilbevölkerung vor Gasangriffen zu schützen, arbeitet England
heute mit einer Tagesproduktion von 100 000 Gasmasken. 9

Millionen Gasmasken werden in London allein in drei Hauptlagern
aufbewahrt. Jedes Hauptlager erhält weitere 600—700
Zweigstellen, in welchen 30 000—40 000 Gasmasken aufbewahrt werden.

Diese Aufteilung erlaubt es, die Bevölkerung innert kürzester

Zeit mit diesem Schutzgerät zu versehen.

Beförderungen im WK 1937

Geb. Tg. Kp. 12:

Am 19. Juni 1937 sind folgende Beförderungen vorgenommen worden:

Zum Wachtmeister: Korp. Büttiker Adolf, Korp. Eschkenasoff Leo,

Korp. Gachoud Jean, Korp. Bühler Henri.
Zum Gefreiten: Pi. Choux Edmond, Pi. Salzmann Emil, Pi. Felix Leo,

Pi. Anderegg Walter.

Geb. Tg. Kp. 14:

Zum Wachtmeister: Korp. Willi Jos., Schlosser, Thun; Korp. Rauber
Karl, Schriftsetzer, Windisch; Korp. Kilian Wilhelm, Elektromechaniker,
Basel.

Zum Gefreiten: Pi. Zurlinden F., Elektromechaniker, Luzern; Pi. Burger
Gust., Elektromechaniker, Windisch; Pi. Fankhauser Wilh., Kaufmann, Trub;
Pi. Ott Hermann, Techniker, Buchs.
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